
 

 

 
Aus dem Gutachten über die schriftliche Hausarbeit müssen Vorzüge und Schwächen deutlich hervorgehen. 
Die sprachliche Darstellung wird bei der Beurteilung mitgewertet (vgl. § 30 LPO I). 
 
 
Für die Beurteilung findet das 6-Noten-System gemäß § 9 Abs. 1 LPO I Anwendung: 
 
 
sehr gut  (1)  = eine besonders hervorragende Leistung , 
gut  (2)  = eine Leistung, die die durchschnittlichen Anforderungen übertrifft, 
befriedigend (3)  = eine Leistung, die in jeder Hinsicht durchschnittlichen Anforderungen entspricht, 
ausreichend (4)  = eine Leistung, die trotz ihrer Mängel durchschnittlichen Anforderungen noch entspricht, 
mangelhaft (5)  = eine an erheblichen Mängeln leidende, im Ganzen nicht mehr brauchbare Leistung, 
ungenügend (6)  = eine völlig unbrauchbare Leistung. 
 

 

Gutachten über die schriftliche Hausarbeit 
(siehe Beiblatt) 

 

Note: 

 

Ort, Datum und Unterschrift:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vom Prüfungsteilnehmer / von der Prüfungsteilnehmerin auszufüllen 

Für Überprüfung der Archivierung im Bayerischen Hauptstaatsarchiv 

Prüfungsort: Passau 

Name d. Prüfungsteiln.:  

Thema der  

schriftlichen  

Hausarbeit: 

 

 

 

 

Vom Prüfungsteilnehmer / von der Prüfungsteilnehmerin auszufüllen Von der Außenstelle 
des Prüfungsamts 

auszufüllen Erste Staatsprüfung für das Lehramt an *)           NEUE LPO I Matr.Nr.   
Prüfungstermin: Frühjahr/Herbst**)  Prüfungsort: Passau  

         
 Aufbewahrung        
           rot 

(wg. besonders 
bedeutsamen 

Inhalts) 
 
 

 
 
          

 

Name und Anschrift  

d. Prüfungsteiln.: 

 

 

Thema der  

schriftlichen  

Hausarbeit: 

 

 

 

Prüfer:  

Fach***):  
*)     Zutreffendes Lehramt einsetzen 
**)   Nichtzutreffendes streichen und Jahr einsetzen 
***) Bei Didaktik GS/HS auch Unterrichtsfach (z. B. Deutsch) eintragen 


